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Zum Buch:

Im europäischen Kartellrechtsverständnis vollzog sich in den vergangenen Jahren 
der Wandel von einem ordoliberal geprägten, marktstrukturellen Kartellrechts-
verständnis zu einem zunehmend auswirkungsorientierten, auf ökonomisierten 
Grundlagen basierenden Ansatz (sog. „More economic approach“). Während sich 
die Europäische Kommission und die Literatur bereits verstärkt mit den Auswir-
kungen dieses Wandels auf die Tatbestandsseite des Art. 102 AEUV beschäftigt 
haben, sucht man eine vergleichbare Auseinandersetzung mit Abhilfemaßnahmen 
nach Art. 7 VO 1/2003 auf der Rechtsfolgenseite bisher noch vergebens.

Die Arbeit setzt an diesem Punkt an und entwickelt einen Leitfaden, der die 
Umsetzung des durch den „More economic approach“ beeinflussten erweiterten 
Schutzzweckverständnisses im Rahmen der Abhilfepraxis auf systematische Art 
und Weise ermöglicht und dadurch die vollumfängliche Umsetzung des gewan-
delten Schutzzweckverständnisses in der Entscheidungspraxis erleichtern soll.
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